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Gindorfer Geschäftswelt anno dazumal – dokumentiert  

von Bruderschafts-Seniorinnen 

 

Eine Kohlenhandlung, die noch mit Pferd und Wagen ausgeliefert 

hat, unzählige Gaststätten, Metzgereien, Bäckereien und etliche wei-

tere Geschäfte waren in früheren Jahrzehnten im kleinen Greven-

broicher Stadtteil Gindorf angesiedelt. Sie bildeten in der ersten 

Hälfte des vorigen Jahrhunderts das gesellschaftliche Gerüst für ein 

lebendiges Dorfleben und das wirtschaftliche Auskommen der hier 

lebenden Bürgerinnen und Bürger.   

Das, so meinten die Schützen der Schützenbruderschaft, darf nicht 

in Vergessenheit geraten und muss für die Nachwelt festgehalten 

werden. So machten es sich auf Initiative von Helmut Jungverdorben 

einige Schützen zur Aufgabe, alle Geschäfte sowie Unternehmen, 

die in Gindorf angesiedelt waren, zu dokumentieren. Im Rahmen ei-

nes Art Dorfspazierganges listeten noch lebende Zeitzeugen dabei 

jedes noch so kleine Geschäft auf, das einmal im Ort existiert hat. 

Marlene Rodrigo (80), Josephine Schumacher (93) sowie Anni 

Schläger (86) wussten dabei noch so einiges über ansässige Schus-

ter, Friseure, Kurzwarenhändler, Lampengeschäfte und noch viele 

ehemalige Gewerbetreibende mehr zu berichten.  

Die für den historischen Teil der Gindorfer Festschrift zuständigen 

Bruderschafts- und Vorstandsmitglieder Markus Hebbering und 

Thomas Schläger, waren überrascht, wie viele Geschäfte es einst-

mals in Gindorf gegeben hat. „Wir waren tatsächlich erstaunt, denn 

beim Rundgang durch unser Dorf ragte vor allem die Friedensstraße 

heraus. Hier folgte ein Geschäft dem anderen,“ so Schläger. „Die 
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größte Anzahl an Händlern und Dienstleistern gab es nach dem 

zweiten Weltkrieg bis zu Beginn der 80er Jahre. Es ist uns zwar bei 

vielen gar nicht möglich, das genau Datum der Existenz darzulegen, 

aber es war sehr hilfreich, dass wir dank unserer Zeitzeugen inklu-

sive der Ortsangabe niederschreiben konnten, um welches Gewerbe 

es sich gehandelt hat,“ so Schläger weiter. In der Festschrift zum 

diesjährigen Gindorfer Schützenfest, das vom 12. bis 15. Juli stattfin-

det, werden alle Informationen, die Mithilfe der Zeitzeugen gesam-

melt wurden, veröffentlicht. Markus Hebbering betont: „Wir wollen 

nicht nur eine Festschrift veröffentlichen, in der die heutigen Unter-

nehmen eine Platzierung finden. Vielmehr ist es uns wichtig, unsere 

aktuellen Bilder, Textbeiträge und Berichte auch anzureichern mit 

historischen Ortsgeschichten. Denn genau diese Mischung aus aktu-

ellen Berichterstattungen und historischen Zeitzeugnissen in Wort 

und Bild bietet den interessierten Lesern unserer Festschrift erst die 

Gelegenheit, sich mit unserem Ort und dem Lebensumfeld der hier 

lebenden Bevölkerung zu identifizieren oder auch unser Brauchtum 

in den richtigen Kontext zu setzen.“  

Dies scheint offenbar in den letzten Jahrzehnten bereits gut gelun-

gen zu sein. Denn die jährliche Festschrift der Gindorfer Bruderschaft 

hat sich über die letzten Jahrzehnte zu einem echten Sammlerobjekt 

gemausert. So fragt unter anderem der Geschichtsverein der Stadt 

Grevenbroich regelmäßig nach dem Gindorfer Festbuch und hat 

auch in der Vergangenheit bereits seinerseits hilfreiche Hinweise ge-

geben, wenn es beispielsweise um alte Straßennamen im Ort oder 

gewerbliche Ansiedlungen ging, die im direkten oder indirekten Zu-

sammenhang mit dem Ortsteil Grevenbroich-Gindorf standen. Ver-

teilt wird die Festschrift unmittelbar vor dem Gindorfer „Broerfest“ 

(Bruderschaftsfest) an jeden Haushalt im Ort. Wer es nicht erwarten 

kann, für den gibt es die ersten Exemplare bereits am Samstag,       
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29. Juni beim Gindorfer Schützenbiwak. Außerdem wird die Fest-

schrift nach Drucklegung und Verteilung im Nachgang des Schützen-

festes auch online auf der Webseite der Bruderschaft interessierten 

Lesern zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BU: Mit den Bruderschafts-Seniorinnen (v. l.) Marlene Rodrigo (80), Anni Schläger 

(86) und Josephine Schumacher (93) machten es sich Schützen-Urgestein Helmut 

Jungverdorben (2.v.r., 77) sowie Regimentsoberst Thomas Schläger im Rahmen ei-

nes Dorfspazierganges zur Aufgabe, alle Geschäfte sowie Unternehmen, die in Gin-

dorf angesiedelt waren, zu dokumentieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellvertretend für viele Geschäfte und Lokalitäten im Ort hier die frühere Gaststätte 

Zimmermann und die spätere Bäckerei Schleip, Friedenstr. 74, an der Ecke zur 

Sankt-Leonhard-Straße in Gindorf.  

Fotos u. Archiv: T. Schläger 


